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Die Braut im weißen Kleid ist tapfer. Sie steht mitten im Hochwasser. Die lange Schleppe schwimmt 
hinter ihr. Aber die Braut sagt: „Wir haben so lange auf diesen Moment gewartet, jetzt bringen wir 
es zu Ende.“ In der Kirche wartet ihr Bräutigam schon im schicken Anzug, damit sie heiraten können. 
Auch dort steht das Wasser weit höher als die Knöchel. Denn ein Taifun war über die Philippinen in 
Asien hinweggefegt. Die Art von Stürmen kommt zwar in der Region häufiger vor, aber dieser war 
heftig. Das Paar hatte die Kirche schon vor zwei Jahren gebucht. 
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BILD DER WOCHE



Viele fragen 
an die KI

Meldung!

Was kostet das neue Com-
puterspiel? Und ist es gut? 
Das sind Fragen, die man im 
Internet stellen kann. Ant-
worten holten sich die Nut-
zer und Nutzerinnen bisher 
meist mit Suchmaschinen.

Google ist die größte davon. 
Die Antworten erscheinen 
als Liste von Links zu Inter-
netseiten. Aber jetzt fragen 
Leute stattdessen häufi-
ger Sprachprogramme mit 
Künstlicher Intelligenz, wenn 
sie etwas kaufen wollen. 
Von den KI-Programmen ist 
wohl ChatGPT das bekann-
teste.

In einer Umfrage kam he-
raus: Vor allem wer eine 
Reise buchen will, fragt die 
KI. Die erstellt einen ver-
ständlichen Text dazu. Die 
Angaben sind aber nicht 
geprüft und können Fehler 
enthalten. Auch der Strom-
verbrauch ist höher.

4
DAS IST LOS

Die USA haben entschieden, nicht mehr Mitglied 
der UNESCO zu sein. Diese Organisation kümmert 
sich um Bildung, Kultur und den Schutz von Na-
tur und Geschichte. US-Präsident Donald Trump 
übt Kritik und sagt, er habe eigene Pläne.

Ohne uns!Ohne uns!
Die USA verlassen

die UNESCO

Vielleicht hast du schon mal 
von der UNESCO gehört. 
Die UNESCO ist eine Orga-
nisation, die sich um wichti-
ge Dinge wie Bildung, Kultur 
und den Schutz von Natur 
und Geschichte kümmert. 
Sie gehört zu den Vereinten 
Nationen (UN).

Bekannte Welterbestätten 
wie die Pyramiden in Ägyp-
ten oder der Grand Canyon 
in den USA stehen dank der 
UNESCO unter besonde-
rem Schutz. Auch der Kölner 
Dom, die Zeche Zollverein 
und das deutsche Watten-
meer zählen dazu.

Jetzt haben die USA ent-
schieden, die UNESCO zu 
verlassen. Das hat mehre-
re Gründe. Donald Trump, 
der Präsident der USA, fin-

det, dass die UNESCO zu 
viel Geld ausgibt. Er glaubt, 
dass das Geld besser ge-
nutzt werden sollte.

Streit um Israel

Außerdem sind die USA 
nicht mit allen Entscheidun-
gen der UNESCO einver-
standen. Zum Beispiel geht 
es oft um Streit, wie mit Is-
rael und Palästina umge-
gangen wird. Donald Trump 
sagt, die UNESCO stehe Is-
rael kritisch gegenüber. Er 
selbst sieht sich als Freund 
Israels.

Die USA haben also gesagt: 
„Wir wollen nicht mehr mit-
machen.“ Sie glauben, dass 
sie ihre Ziele auch ohne die 
UNESCO erreichen können. 
Das bedeutet aber, dass die 
USA nicht mehr bei den Ent-
scheidungen mitreden dür-
fen. Sie können auch kei-
ne neuen Welterbestätten 
mehr vorschlagen.

Der Kölner Dom



Wenn Marie 10 Euro Ta-
schengeld bekommt und 
ihr großer Bruder 20 Euro, 
dann bekommen beide Kin-
der im Durchschnitt 15 Euro 
Taschengeld. Denn die El-
tern geben insgesamt 30 
Euro an zwei Kinder. Solche 
Durchschnittswerte haben 
Statistik-Fachleute jetzt be-
kanntgegeben.

Diese Mittelwerte sagen 
nicht viel über einen ein-
zelnen Menschen aus. Da-
für kann man aber sehen, 
wie nah man am  Durch-
schnitt dran ist. Der Durch-
schnittsmensch in Deutsch-
land ist knapp 45 Jahre alt. 
Dabei ist die Durchschnitts-
frau gut zweieinhalb Jahre 
älter als der Durchschnitts-
mann.

Außerdem ist der durch-
schnittliche Mensch in 
Deutschland 1,73 Meter 
groß und wiegt knapp 78 
Kilogramm. Eine Frau bringt 
durchschnittlich 1,6 Kin-
der zur Welt. An dieser Zahl 
merkt man: Es ist eine reine 
Berechnung. Halbe Kinder 
gibt es natürlich nicht.

Durchschnitt 
in Deutschland

Meldung!

Fotos: dpa / Text: Katrin Martens
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info
DAS WELTERBE
Ein besonderes Projekt der UNESCO ist das Welterbe. Das bedeu-
tet, sie schützt Orte, die für die ganze Welt wichtig sind. Es gibt das 
Weltkulturerbe und das Weltnaturerbe.
 
Fünf bekannte Weltkulturerbestätten sind: die Chinesische Mauer, 
Schloss Neuschwanstein und die Zeche Zollverein in Deutschland, 
die Altstadt von Venedig in Italien und der Steinkreis Stonehenge 
in England.

Zum Weltnaturerbe zählen das Wattenmeer und die Galapagos-
Inseln in Ecuador.

Es ist nicht das erste Mal, 
dass die USA die UNESCO 
verlassen. Das ist schon 
einmal in den 1980er Jah-
ren passiert. Ein paar Jahre 
später traten die USA wie-
der bei. Manchmal ändern 
sich solche Entscheidun-
gen also auch wieder. Auch 
2018, als Donald Trump das 
erste Mal Präsident war, tra-
ten die USA aus. Und später 
unter Joe Biden dann wie-
der ein.

Andere Länder hoffen jetzt, 
dass es irgendwie noch eine 
Lösung gibt oder dass sich 
die USA noch mal ument-
scheiden. Denn sie finden, 
dass die UNESCO besser 
funktioniert, wenn alle zu-
sammenarbeiten. Fast alle 
Länder der Welt sind Mit-
glied. Ob die USA zurück-
kommen? Das weiß man 
nicht. Aber Ende 2026 sind 
sie erst mal raus. Dann ist 
der Austritt wirksam.

Die Chinesische Mauer



Den Sänger und Songwriter KAMRAD kennst du bestimmt aus der 
Sendung „The Voice Kids“. Dort hat er junge Talente auf ihrem 
Weg begleitet, denn der 28-Jährige weiß genau, worauf es als 
junger Musiker ankommt. Und auch wie wichtig Unterstützung ist, 
denn seine Eltern haben ihm besonders am Anfang seiner Karrie-
re sehr geholfen. Sie haben sogar selbst Schulden gemacht, da-
mit ihr Sohn ein erfolgreicher Musiker werden kann – und es hat 
funktioniert, denn seit dem Jahr 2022 konnte Kamrad viele Er-
folge feiern. Seinen internationalen Durchbruch schaffte er da-
mals mit dem Song „I Believe“. Gerade ist auch sein neuer Hit „Be 
Mine“ erschienen. Der hat es sogar in die Top-15 der Deutschen 
Charts geschafft und hat bei Spotify bereits über zwölf Millionen 
Streams erreicht. Ab Februar 2026 kann man den Sänger und 
Songwriter dann auf großer Tour treffen, unter anderem in den 
Städten Köln, Hamburg, Berlin und München. 
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NEUER HIT VON KAMRAD

Viele Brücken führen über den Fluss Themse, der durch die briti-
sche Hauptstadt London fließt. Eine davon ist die berühmte Tower 
Bridge. Allerdings wird diese von Touristen immer wieder fälsch-
licherweise als London Bridge bezeichnet. Das liegt wohl auch an 
dem Musikvideo einer Sängerin aus den USA. Vor fast 20 Jahren 
sang FERGIE ihren Hit „London Bridge“, stand im Video dazu aber 
auf der Tower Bridge. Viele Menschen haben sich jahrelang dar-
über lustig gemacht. Weil das Lied nun der Titelsong einer neuen 
Serie wird, drehte  Fergie  das Video neu. „Dieses Mal haben wir 
es aber richtig gemacht“, sagte sie. „Wir haben auf der echten 
(wenn auch etwas chaotischeren) London Bridge gedreht.“

NEUES LIED, RICHTIGE BRÜCKE

STARS

6 trends & Talente
News aus der Welt der StarsTRENDS & TALENTE

Die Tower Bridge wird manchmal 
fälschlich als London Bridge bezeichnet.
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Dennis Schröder ist für viele ein Idol. Der 
Basketball-Star ist  einer der wenigen deut-
schen Spieler, die es in die NBA, die wichtigs-
te Basketball-Liga der Welt, geschafft ha-
ben. Das macht ihn zu einem Vorbild für viele 
junge Basketballspieler in Deutschland. Jetzt 
hat der 31-Jährige ein Buch veröffentlicht, in 
dem er von seiner Jugend in Braunschweig 
erzählt. Die Idee dazu hatte die Ehefrau von 
Dennis Schröder. Sie fand, seine Geschichte 
könnte andere ermutigen und inspirieren. 

Freunde waren in seiner Kindheit und Jugend 
besonders wichtig, erzählt Dennis Schröder 
in einem Interview: „Im Prinzenpark in Braun-
schweig war ich einfach fast jeden Nachmit-
tag ab ein oder zwei Uhr, in den Sommerferi-
en bin ich jeden Tag von morgens bis abends 
da gewesen. Mich hat dort der Zusammen-
halt mit meinen Freunden geprägt: jeden 
Tag dorthin zu fahren, mit denen zusammen 
zu essen, die letzten paar Cent zusammen-
zukratzen, um Getränke zu holen, weil es so 
heiß ist, Basketball zu zocken, zu skaten, bes-
ser zu werden, auch Verletzungen zusammen 
zu überstehen.“

Das Buch heißt „Wir Jungs vom Prinzenpark“. 
Dennis Schröder hat es mit dem Kinder-
buchautoren Christian Tielmann geschrie-
ben, Illustrator Jan Saße hat es mit witzigen 
Zeichnungen gespickt. Die Teamarbeit mit 
den beiden hat dem Sportler viel Spaß ge-
macht. „Die Zusammenarbeit war sehr, sehr 
toll, muss ich sagen“, lobt der Basketballer. 

Er hofft jetzt, dass viele Kinder ebenso viel 
Spaß haben, das Buch zu lesen. Denn Ge-
schichten können inspirieren, weiß Dennis 
Schröder: „Kinder können das Buch lesen, 
bevor sie einschlafen und 
davon träumen, auch in 
der NBA zu spielen oder 
Fußballspieler zu werden 
oder was auch immer. 
Das wäre für mich in dem 
Alter das Größte gewe-
sen, was ich mir hätte vor-
stellen können.“ Weil der 
Sportler weiß, wie wichtig 
Geschichten sind, lesen er 
und seine Frau auch viel 
mit ihren drei Kindern.

Basketballstar Dennis Schröder hat ein Buch über seine Jugend geschrieben. 

SPORTLER WILL KINDERN 
MUT MACHEN

Carlsen, 15 Euro, ab 8
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?HANDYVERBOT 
FÜR ELTERN?

FRAGE

Fotos und Interview: Reporterkinder, Friederike Bach

Neele, 9 Jahre:
Ich würde meiner Mama Handy-
verbot geben, wenn wir gerade 
einen Film gucken. Ich sage  dann 
immer, sie soll das Handy weg-
legen, denn sie guckt dann gar 
nicht richtig hin. Ich glaube, sie 
kriegt dann auch gar nicht mit, 
was im Film passiert.

Moritz, 8 Jahre:
Man sollte auf jeden Fall öf-
ter das Handy mal zur Seite 
legen. Auch Eltern sollten 
das machen, weil auch Eltern 
oft zu viel am Handy sind. Vor 
allem beim Essen stört das.

Linda, 9 Jahre:
Ich würde meinen Eltern ger-
ne Handyverbot geben, wenn 
mir langweilig ist. Dann sollen 
sie nämlich lieber was mit mir 
machen. Außerdem haben sie 
mir dann meistens gerade mein 
Handy verboten – und sind dann 
selbst am Handy.

Lukas, 9 Jahre:
Ich bin mir sicher, dass 

es das mal geben 
müsste! Meine Mut-
ter liest immer beim 
Abendessen am 
Handy die Nach-

richten. Und das 
nervt, weil sie von uns 

immer will, dass wir uns 
unterhalten.



TIPPSNEU!

Wills Vater hat seinen Job ver-
loren und das Geld wird knapp. 

Wenn Will nach Hause kommt, ist 
oft nicht mal etwas zu essen da. Zwar ist er im 
Kunstunterricht ziemlich gut. So gut, dass sein 
Lehrer findet, dass er mit seinem Eulenbild an 
einem Wettbewerb teilnehmen sollte. Trotzdem 
verliert er wegen seiner Geldsorgen irgendwann 
allen Mut. In seiner Verzweiflung streitet er mit 
seinem besten Freund und schließt sich dem fie-
sen Jungen Chris Tucker an. Dann merkt er, dass 
sich diese Jungs zwar groß und mächtig fühlen, 
das in Wahrheit aber gar nicht sind. Mehr noch: 
Will erkennt, dass er wieder glücklich werden 
kann, wenn er auf sein Herz hört und auf die 
richtigen Menschen setzt. Ein berührendes Buch 
über Armut, die Kraft der Freundschaft und den 
Glauben an sich selbst. (ab 8)

Tom Percival: Der Junge in den falschen
Schuhen, Hörcompany, 14,99 Euro

BUCH

9
Von der Kraft
der Freundschaft

Kinder suchen
eine Wohnung
Janan ist das einzige 
Mädchen in der Familie 
Mirza mit ihren fünf Kin-
dern. Die Neunjährige tanzt 
gern und verehrt ihre Lehrerin. Janans Mama 
hat ein Geheimnis, in das nur Janan eingeweiht 
ist. Wie gern würde sie es ihren Brüdern ver-
raten.  Die Mirzas sind eine glückliche Familie. 
Nur haben sie das Pech, in einer viel zu kleinen 
Wohnung zu leben. Drei Zimmer sind einfach zu 
wenig für sieben Leute. Zumal ein Zimmer we-
gen Schimmel nur noch als Abstellkammer be-
nutzt werden kann.  In Hamburg eine Wohnung 
zu kriegen, ist aber so gut wie unmöglich. Also 
hecken Janan und ihre Brüder einen Plan aus, 
wie sie es trotzdem schaffen können. Eine span-
nende Geschichte! (ab 8)

Cornelia Franz (Text) / Meike Töpperwien
(Illu.): Das nennt man Glück, Gerstenberg,
16 Euro

HÖRBUCH

SPIEL

Wer zaubert die höchste Torte?
Wer Kuchen mag, ist bei diesem Spiel genau richtig. Denn 
es geht darum, eine bunte  Torte  zu bauen. Das gefiel 
auch einer Jury. Sie zeichnete „Topp die Torte!“ gerade 
als „Kinderspiel des Jahres“ aus. Bei dem Brettspiel kön-
nen zwei bis vier Kinder ab sechs Jahren gegeneinander 
antreten. Es geht darum, farbige Tortenböden passend 
auszuwählen und zu stapeln. So werden die Torten hö-
her und höher. Am Ende heißt es: Wer toppt die ande-
ren? Die Jury zeichnete unter anderem auch das „Spiel 
des Jahres“ 2025 aus. Gewonnen hat das kooperative 
Brettspiel „Bomb Busters“. 

Topp die Torte!, Schmidt Spiele, ca. 24 Euro
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Spieleerfinder Wolfgang Warsch mit 

seinen Kindern Olivia und Felix.



TOPTHEMA
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WIE ENTSTEHEN FOSSILIEN?
Wenn ein Tier oder eine Pflanze stirbt, würden die Überreste nor-
malerweise verwesen oder von anderen Tieren gefressen werden. 
Wird das Lebewesen jedoch schnell von Sand, Schlamm oder Erde 
bedeckt, bleiben das Skelett oder der ABDRUCK geschützt. Im 
Laufe der Zeit lagern sich immer mehr Erd- und Gesteinsschichten 
darüber. Durch den hohen Druck dringt mineralhaltiges Wasser in 
die Knochen oder Pflanzenreste ein und ersetzt nach und nach das 
ursprüngliche Material, bis nur noch Stein übrig bleibt – so entsteht 
ein Fossil! Nach Millionen von Jahren kann es wieder an die Ober-
fläche gelangen. Und nicht nur Forschende können Fossilien finden 
– auch du! Halte beim Spazierengehen einfach die Augen offen.

Hast du schon einmal einen Stein mit seltsamen Rillen gefunden? 
Oder den Abdruck einer Pflanze in einem Stein entdeckt? 

Dann hast du eine Fossilie entdeckt! Sie sind echte Geheimnisträger, 
die uns viel über das Leben auf der Erde vor Millionen von Jahren erzählen.

Spuren der 
Vergangenheit

WAS SIND FOSSILIEN?
Vor Milliarden Jahren gab es noch keine Menschen, sondern nur winzige Bakterien und Al-
gen im Wasser. Erst viel später entwickelten sich die ersten Meerestiere und Panzerfische, 
bevor die Amphibien das Land eroberten. Nach ihnen kamen die Dinosaurier, die über 
160 Millionen Jahre lang die Erde beherrschten, bis sie ausstarben. Danach erschienen 
die ersten Säugetiere, und schließlich tauchten die Menschen auf. Woher wir das wissen? 
Von Fossilien! Sie entstehen, wenn ein Lebewesen stirbt und schnell unter Erde oder Sand 
begraben wird. Mit der Zeit VERSTEINERN die Überreste und hinterlassen Abdrücke von 
Tieren und Pflanzen. So erzählen Fossilien die spannende Geschichte unserer Erde.

Das ist ein Fossil eines Urvogels.

Das ist das Fossil
eines Urpferdchens.



WARUM SIND FOSSILIEN WICHTIG?
Es gibt viele Filme über ZEITREISEN, doch eine echte Zeitmaschine 
wird es wohl nie geben. Deshalb ist es für uns Menschen schwierig, 
mehr über das Leben auf der Erde vor Millionen von Jahren heraus-
zufinden. Stattdessen müssen wir nach Spuren suchen, die uns Hin-
weise auf die Vergangenheit geben – und genau das tun Fossilien. Sie 
zeigen, wie Tiere und Pflanzen einst aussahen und lebten. Forschen-
de können durch sie nicht nur die Entwicklung des Lebens, sondern 
auch die Veränderungen der Erde selbst nachvollziehen. Denn um zu 
verstehen, wie wir heute leben, müssen wir wissen, wie die Welt früher 
war – nur so können wir auch in die Zukunft blicken.
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Fossil ist nicht gleich Fossil – es gibt ver-
schiedene Arten, in denen Tiere oder Pflanzen 
erhalten bleiben können. KÖRPERFOSSILIEN 
sind versteinerte Überreste wie Knochen, Zähne, 
Schalen oder Holz und zeigen, wie ein Lebewesen aus-
sah. SPURENFOSSILIEN sind Abdrücke, etwa Fußspuren, Fraßspuren 
oder versteinerter Kot, die Hinweise auf Bewegung und Nahrung ge-
ben. Löst sich das ursprüngliche Material auf, bleibt manchmal ein 
Hohlraum – so entstehen STEINKERN-FOSSILIEN, wie Abdrücke von 
Muscheln. Besonders selten sind EINSCHLUSSFOSSILIEN, bei denen 
Lebewesen in Baumharz (Bernstein) oder Eis konserviert wurden, so-
dass sogar Haut, Fell oder Mageninhalt erhalten bleiben können.

Diese Forscherin hat in der Wüste Dinosaurier-knochen ausgegraben.

So findest du Fossilien
Wusstest du, dass auch du Fossilien finden kannst? Orte, 
wo das klappen könnte, gibt es auch in Deutschland. Zum 
Beispiel an der KÜSTE oder am STRAND. Dort kann man 
oft versteinerte Muscheln oder Abdrücke von Urzeittieren in 
Steinen finden.

Auch in Steinbrüchen gibt es solche Abdrücke in Steinen 
zu finden. Dafür brauchst du keine besondere Ausrüstung, 
sondern nur etwas Geduld und ein gutes Auge. Wer Fos-
silien sucht, kann an Stränden, in BERGEN oder auch auf 
FELDERN, die gerade frisch umgegraben sind, nach Über-
resten aus der Vergangenheit Ausschau halten.

GANZ WICHTIG ist, dass du immer darauf achtest, wo das 
Sammeln erlaubt ist – und wo nicht. Wer weiß, was du dabei 
alles findest! Viel Glück!

Diese Fossilien wurden auf 

der Insel Rügen gefunden.

Ein tolles Buch 
über Fossilien!
Knesebeck, 22 Euro, ab 6

Fotos: dpa, Knesebeck / Text: Antonia Heimüller
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Ist alles gut verrührt, kannst du anfangen, den Schleim 
zu erforschen: Tauche deine Hand langsam in den Brei 
und lasse ihn durch die Finger rinnen. Schlage dann 
schnell mit der Faust auf die Oberfläche - der Schleim ist 
hart wie Stein! Knete eine Portion Oobleck in der Hand 
zu einer Kugel. Solange du die Kugel drückst, bleibt sie 
fest. Verringerst du den Druck, wird sie wieder flüssig.

3.

1.
2.

	

Forsche noch weiter: Lass einen kleinen Gegenstand 
wie eine Murmel in die Schüssel fallen und fische ihn 
wieder heraus. Steche mit einer Gabel auf den Super-
schleim ein oder versuche, ihn von einer Schüssel in eine 
andere zu gießen.

DAS BRAUCHST DU:

4.

Cooler Schleim zum Spielen, der gleichzeitig 
flüssig und fest ist? Das klingt fast magisch? 
Lass dich überraschen und tauche ein in die 
Welt der nicht-Newtonschen Flüssigkeiten!

Du brauchst nur zwei Zutaten für diesen
Superschleim namens Oobleck!

FERTIG IST 

DER SUPER-
SCHLEIM!

SO MACHST DU...

SUPERSCHLEIM!

Gib zwei Tassen Maisstärke und eine Tasse Wasser in die 
große Schüssel. Für farbigen Oobleck gibst du vor dem 
Mischen etwas Lebensmittelfarbe zu dem Wasser.

Verknete jetzt die Stärke und das Wasser zu 
einem Teig. Du wirst schnell merken, dass es 
nicht so leicht ist wie gedacht.

•	 Maisstärke
•	 Wasser
•	 große Schüssel
•	 Tasse zum Abmessen
•	 evtl. Lebensmittelfarbe

12
MACH MIT!

VIDEO!
Schau dir das Experiment im 
Video an! Scanne den QR-Code 
mit dem Handy!

Fotos und Text: GUB e.V.

SO FUNKTIONIERT´S:
Oobleck ist eine Mischung aus Wasser und Stärkekörnern und ein tolles Bei-
spiel für eine sogenannte „nicht-Newtonsche Flüssigkeit“. Oobleck verhält 
sich je nach Krafteinwirkung unterschiedlich. 

Wieso ist das so? Drückst du Oobleck schnell oder stark zusammen, verdrängt 
der Druck das Wasser zwischen den Stärkekörnern, wodurch diese sich ver-
haken und die Masse fest wird. Wenn der Druck nachlässt, löst sich die Verha-
kung wieder und die Masse wird wieder flüssig. Der lustige Name stammt aus 
einem Kinderbuch von Dr. Seuss, „Bartholomew and the Oobleck“.



Schon lange bevor es Radio, Fernsehen oder 
Netflix gab, liebten die Menschen spannende 
Geschichten. Damals konnten nur wenige Men-
schen lesen, deshalb zogen Geschichtenerzähler 
von Ort zu Ort und erzählten ihre Geschichten 
laut auf Marktplätzen, in Burgen oder am Lager-
feuer.

Eine der bekanntesten und beliebtesten Ge-
schichten im Mittelalter war die Sage von König 
Artus und seinen Rittern der Tafelrunde. Sage ist 
ein altes Wort für Geschichte. Die Sage über Artus 
wurde über viele Generationen weitergegeben 
und begeistert Menschen bis heute.

Eine alte Sage

Sie ist eine erfundene Geschichte. Einige wenige 
Dinge darin könnten auf echten Ereignissen be-
ruhen, doch vieles wurde verändert und span-
nender gemacht, als es wirklich war.

In der Geschichte ist Artus der König von Bri-
tannien. Um sich sammelt er die mutigsten und 
edelsten Ritter des Landes. Wenn sie zusammen-
kommen, versammeln sie sich an einem ganz be-
sonderen Tisch: der Tafelrunde.

In den meisten Königshäusern des Mittelalters 
saß der König an einem langen Tisch ganz vorne 
am Kopfende. Dieser Platz war dem Wichtigs-
ten vorbehalten. Doch König Artus will es in der 
Geschichte anders: Seine Tafel ist rund. Das be-
deutet: Alle haben den gleichen Platz. Niemand 
ist wichtiger als der andere. Die Ritter sollen nicht 

als Untergebene kommen, sondern als Freunde 
und Verbündete, die gemeinsam Entscheidun-
gen treffen.

Diese Idee war für das Mittelalter ziemlich un-
gewöhnlich. Denn damals gab es große Unter-
schiede zwischen mächtigen und reichen und 
armen, einfachen Menschen.

Die Ritter der Tafelrunde kommen in der Ge-
schichte aus vielen verschiedenen Teilen des 
Landes. Sie haben viele Aufgaben: Sie kämpfen 
in Schlachten, beschützen die Schwachen, ver-
teidigen das Land gegen Räuber, Drachen und 
Unrecht und manche von ihnen machen gefähr-
liche Reisen, um den Heiligen Gral zu finden (ei-
nen geheimnisvollen, heiligen Kelch).

Im Mittelalter erzählte man sich viele Geschich-
ten über diese Ritter. Manche wurden so be-
rühmt, dass sie von Schriftstellern aufgeschrieben 
wurden. Deshalb kennen wir sie heute noch, viele 
hundert Jahre später.

Weißt du,...
wer die Ritter der 
Tafelrunde sind?
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In der Sage zieht Checky...ähh... Artus das magi-

sche Schwert Excalibur aus einem Stein.



 

ERZÄHL MAL!
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ich bin Oliver und bin 10 Jahre alt. Ich 
spiele gerne mit Lego und lese gerne. 
Aber besonders gern mache ich Mathe. 
Und zwar seit ich mich erinnern kann. Be-
sonders viel Spaß machen mir knifflige 
oder trickreiche Aufgaben. Von solchen 

Oliver (10) hat ein besonderes Hobby: Er 
liebt Mathematik und ist sogar in einem 
Matheclub. Bei einer Matheolympiade 
ist er dieses Jahr sogar ins Finale gekom-
men! Oliver hat Checky einen Brief ge-
schrieben und von diesem spannenden 
Erlebnis erzählt!

Oliver liebt Mathe

Oliver (10) ist für die internationale Grundschul-Mathe-Olympiade nach Baku geflogen.

gibt es jede Menge bei einem Matheclub 
in Bonn.

Den Bonner Matheclub habe ich für mich 
vor circa zwei Jahren entdeckt und seit 
der Zeit bin ich regelmäßig dabei. Das 
Team bereitet immer spannende Aufga-
ben vor, die wir dann gemeinsam mit an-
deren Kindern lösen. Der Leiter des Ma-
theclubs heißt Stefan. Dank ihm konnten 
Kinder aus dem Bonner Matheclub auch 
bei FEMO mitmachen.

Die FEMO (Fizmat Elementary Math 
Olympiad) ist eine internationale Grund-
schul-Mathe-Olympiade für Kinder der 
Klassenstufen 1 bis 5. Dieses Jahr habe ich 

Hallo Checky,



 

Fotos: privat

Lösung: Der Hund braucht 60 Hundesprünge, um das Kaninchen einzuholen.

Oliver und sein 
Vater in Baku.

es geschafft, mich für die internationale 
Finalrunde zu qualifizieren.

Eine Reise nach Baku

Die Finalrunde fand Anfang Juni in Baku, 
der Hauptstadt von Aserbaidschan, statt. 
Ich bin da zusammen mit meinem Papa 
hingeflogen. Aus dem Bonner Matheclub 
waren insgesamt acht Kinder dabei.

Zuerst haben wir uns die Stadt Baku an-
geschaut. Wir waren bei den Flame To-
wers, bei der größten Flagge der Welt, in 
Gobustan, bei den Schlammvulkanen. Wir 
haben unsere Füße im Kaspischen Meer 
nass gemacht und uns Fire Tempel ange-
schaut.
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Dein Oliver

Und nicht zu vergessen: Mit etwa 450 Kin-
dern aus vielen Ländern haben wir uns 
den Kopf über den FEMO-Aufgaben zer-
brochen. Egal welche Altersklasse, die 
Aufgaben waren schwer!

Für meine Altersklasse gab es 15 Aufgaben, 
dafür aber nur 1,5 Stunden Zeit. Trotzdem 
habe ich Bronze erreicht! Ich bin stolz auf 
mich, denn das war nicht mein einziger Er-
folg in diesem Jahr. Ich habe den 2. Platz 
bei dem landesweiten Mathematikwett-
bewerb in NRW erreicht und den 1. Platz 
mit voller Punktzahl beim Känguru-Wett-
bewerb. Wie gesagt, ich liebe Mathe!

Probier es selbst aus!
Diese Aufgabe für die 4. Klasse kam bei der FEMO dran. 
Kannst du sie lösen?

Ein Hund jagt ein Kaninchen, das 50 Kaninchensprünge 
voraus ist. Drei Sprünge des Hundes entsprechen sieben 
Sprüngen des Kaninchens von der Länge her. In der Zeit, in 
der der Hund sechs Sprünge macht, macht das Kaninchen 
neun Sprünge. Nach wie vielen Hundesprüngen wird der 
Hund das Kaninchen einholen?

Aserbaidschan

Baku

Türkei



Dass Hunde und Pferde bei der Polizei mitarbeiten, weiß 
jeder. Aber ein Lama bei der Polizei? Das klingt unge-
wöhnlich! Auf einer Polizeistation in dem südamerikani-
schen Land Chile gehört aber tatsächlich ein Lama zum 
Team. Es heißt Miguelito und hat sogar seine eigene Uni-
form! Und das kam so: Vor einiger Zeit wurde das kleine 
Lama-Baby in der Wüste gefunden. Seine Mutter war bei 
der Geburt verstorben. Die Polizisten nahmen das Baby 
auf und kümmern sich seitdem auf der Polizeistation um 
Miguelito. Inzwischen begleitet das kleine Lama sein Team 
sogar bei der Arbeit. In einem süßen Video kannst du dir 
das anschauen. Scanne den QR-Code mit einem Handy!

Die Arbeit von Polizistinnen und Polizisten ist ganz schön 
abwechslungsreich. Das erlebten vor Kurzem auch zwei 
Einsatzkräfte in Süddeutschland.  Sie hatten eine ver-
letzte Gans entdeckt und Tierretter zu Hilfe gerufen. 
Die waren gerade mit Gelbbrustaras unterwegs, also 
mit Papageien. Während sich die Tierretter um die Gans 
kümmerten, passten die Polizistin und der Polizist auf 
die Papageien auf. Im Internet veröffentlichte die Polizei 
später Bilder von der Aktion und schrieb dazu: „Einsät-
ze wie dieser zeigen: Kein Tag ist wie der andere – und 
manchmal bekommt man tierisch nette Unterstützung.“

Lama in Uniform

Einsatz mit Papagei

undtiere 
			   die polizei

Fotos: dpa, Svenja Hanusch

16
TIERISCH



DER NIEDLICHSTE 
VOGEL DER WELT

Langschwanzmeisen sind nicht bedroht, es gibt sogar 

sehr viele von ihnen. Es gibt auch nicht nur weiße Lang-

schwanzmeisen, sondern viele verschiedene Unterarten 

mit ganz verschiedenen Färbungen. 

Besonders bekannt ist die Langschwanzmeise dafür, 

wie toll sie Nester bauen kann. Die sind nämlich oben 

geschlossen und immer super gut getarnt.

Dieser Vogel ist unfassbar süß, oder? Er kommt aus Japan und 
wird oft Schneefee-Vogel genannt, weil er von vorne ganz 
weiß und super flauschig ist. Sein offizieller Name ist aber: 
Langschwanzmeise. Wegen seines süßen Aussehens ist der 
Schneefeevogel auch in den sozialen Medien super beliebt.
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SCHNEEFEE

SCHON GEWUSST?

Foto: Getty



WITZE
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Schick uns deinen Lieblingswitz! 
Du kennst einen lustigen Witz? Schick ihn uns zusammen mit einem Foto von dir und deinem Alter an: 
checky@funkemedien.de! Frag vorher deine Eltern, ob sie einverstanden sind!

Mein Lieblingswitz

HA HA HA!
HEUTE: LUSTIGE 
LIEBLINGSWITZE

HA 

Felix, 9 Jahre mit Sparky:
Scherzfrage: Warum können 
Geister so schlecht lügen?

Antwort: Weil die so leicht 
zu durchschauen sind!

Ruby, 9 Jahre:
Fragt der Lehrer: „Weißt 
du, was 9 auf Englisch 
heißt?“ Antwortet der 
Schüler: „Nein.“ Darauf 
der Lehrer: „Richtig, das 
war sehr gut!“

Ahmad, 10 Jahre:
Scherzfrage: Was macht
ein Hai auf dem Zeltplatz?  Antwort: Er frisst die Heringe

Laura, 9 Jahre:
Schnecke und Hase wollen ein 
Wettrennen machen: Wer zuerst 
zuhause ist, hat gewonnen. Der 
Hase ruft: „Auf die Plätze, fertig, 
los!“ Dann rast er los, so schnell er 
kann. Die Schnecke zieht lächelnd 
den Kopf ein und ruft: „Gewonnen!“

Joyce, 9 Jahre:
„Der Papagei ist nicht in seinem Käfig. 
Hast du ihn gesehen?“ „Nein, aber mir 
ist aufgefallen, dass die Katze plötzlich 
sprechen kann…“

Nieke, 7 Jahre:
Kommt ein Cowboy 
zum Friseur... 
Pony weg!
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rätsel
Gewinn

Sende das Lösungswort mit deinem Namen, deinem Alter, deiner Adresse 
und dem Betreff „Preisrätsel“ an diese E-Mail-Adresse: checky@funkemedien.de
Deine Eltern müssen mit der Teilnahme an der Verlosung einverstanden sein. 
Das muss in der E-Mail stehen. Einsendeschluss: 7. August 2025

CHECKY! verlost 2x das Spiel „Tapple“ von Huch! Finde ein Wort 
mit dem passenden Anfangsbuchstaben, ruf das Wort und drück 
auf die entsprechende Taste auf dem Buchstaben-Rad. Wenn 
der Buchstabe aber schon heruntergedrückt ist, dann musst du 
dir schnell ein anderes Wort ausdenken, denn die Zeit läuft! 
Info: hutter-trade.com

rätsel
Ritter & Burgen 
Die Buchstaben der richtigen Antworten ergeben in der 
passenden Reihenfolge das Lösungswort.

Lösung:

Auflö
sungen der le

tzten W
oche

Preisrätsel: 
MUSCHELN

WELLE, 
ZUG

Teekesselchen:

Wortsuche:
ERDGESCHOSS

Suchbild:

Woraus ist meistens die 
Mauer einer Burg gebaut? 
B) Bruchstein  
H) Federn 
S) Beton Wie heißt die Brücke vor einer 

Burg, die man hochziehen kann?
G) Zugbrücke
Z) Steg
J) Rennbahn

Was benutzten Ritter, 
um sich bei Turnieren 
zu messen? 
L) Schachspiele
S) Lanzen
B) Bälle

Wie heißt der Hauptturm einer Burg?
T) Kerker     M) Schloss     E) Bergfried 

Wie nennt man den 
Mann, der auf dem 
Pferd kämpft? 
R) Ritter  
K) Koch 
F) Falkner  

Was zogen sich 
Ritter unter der 
Rüstung über den 
Körper? 
U) Untergewand  
T) Turnschuh 
R) Regencape  

Wie nennt man 
das große Fest, 
bei dem Ritter auf 
Pferden gegenein-
ander kämpfen? 
A) Abenteuer 
K) Kampf 
T) Turnier 

Was schützt eine 
Burg vor Feinden?
F) Graben
L) Wiese
P) Pfütze



Dieses heft gehört

Was haben diese  
Tiere gemeinsam?
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Finde alle sechs Bildzeichen
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TIER-RÄTSEL

WELCHE TIERE  
WURDEN EINGEWICKELT?

RÄTSEL  

 Du willst jede 
Woche Nachrichten, 

spannenden Lesestoff 
und Rätsel? 

Hier können 
deine Eltern das Heft 
ab 9,90 Euro/Monat 

für dich bestellen:  

checky-kinder.de

Hol dir CHECKY! nach Hause! 

CHECKY! druckt 
umweltfreundlich!
Wir verwenden Naturpapier und mineralölfreie 
Druckfarben auf pflanzlicher Basis.

Antwort:
_________________

_________________

https://checky-kinderzeitung.de/

